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Amtliche Bekanntmachungen

Berufsausbildung bei der 
Gemeinde Egenhausen
Sie sind im kommenden Jahr 
mit der Schule fertig und 
suchen nun einen Ihren Vor-
stellungen und Wünschen 
entsprechenden Ausbildungsplatz?
Die Gemeinde Egenhausen bietet zum 1. September 2025 
einen

Ausbildungsplatz als  
Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)

an.
Wenn Sie Interesse an einer Ausbildung bei uns haben, bewer-
ben Sie sich bitte mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 
Freitag, 20. September 2024, bei der Gemeindeverwaltung 
Egenhausen, Hauptstr. 19, 72227 Egenhausen.
Als Ansprechpartnerin steht Ihnen Frau Stöhr, Tel. 07453/9570-
19, E-Mail: sarah-jane.stoehr@egenhausen.de, gerne zur Verfü-
gung.

Öffentliche Bekanntmachung

Feststellung des Jahresabschlusses 2023
Aufgrund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) stellte der Gemeinderat am 23. Juli 2024 den Jahres-
abschluss für das Jahr 2023 mit folgenden Werten fest:
1. Ergebnisrechnung EUR
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 6.061.197,63
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen 5.822.060,76
1.3 Ordentliches Ergebnis 

(Saldo aus 1.1 und 1.2) 239.136,87
1.4 Außerordentliche Erträge 197.112,87
1.5 Außerordentliche Aufwendungen 100.867,00
1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 96.245,87
1.7 Gesamtergebnis 

(Summe aus 1.3 und 1.6) 335.382,74

2. Finanzrechnung
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit 5.689.284,70
2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit 4.987.678,69
2.3 Zahlungsmittelüberschuss der Ergeb-

nisrechnung (Saldo aus 2.1 und 2.2) 701.606,01
2.4 Summe der Einzahlungen aus Investi-

tionstätigkeit 863.324,33
2.5 Summe der Auszahlungen aus Investi-

tionstätigkeit 2.414.462,73
2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-be-

darf aus Investitions tätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) -1.551.138,40

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-be-
darf (Summe aus 2.3 und 2.6) -849.532,39

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit 0,00

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit 0,00

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit
(Saldo aus 2.8 und 2.9) 0,00

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbe-
stands zum Ende des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.7 und 2.10) -849.532,39

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
haushaltsunwirksamen Einzahlungen 
und Auszahlungen -190.614,14

Arzt 
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst

(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
Notfalldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)
Bitte beachten:
Geänderte Rufnummer zur Anforderung eines Krankentrans-
portes im Landkreis Calw: Telefon: 07051 19222
Allgemeine Notfallpraxis Nagold
Kreisklinikum Calw-Nagold
Notfallpraxis Nagold
Röntgenstr. 20
72202 Nagold
Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage: 10-18 Uhr
Kinder Notfallpraxis Calw/Freudenstadt
Krankenhaus Freudenstadt
Karl-von-Hahn-Str. 20
72250 Freudenstadt
Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage: 9-14 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Tel. 
01801 / 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden 
Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-not-
dienst/. Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen 
in Ihrer unmittelbaren Umgebung Notdienst haben.
Apothekennotdienstbereitschaft
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zu-
verlässig und tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Not-
dienstbereitschaft hat:
0800 / 00 22 833 (24 Stunden erreichbar) www.aponet.de

Apotheke
Samstag, 03. August 2024
Stadt-Apotheke, Marktplatz 9, 72221 Haiterbach,
Tel. 07456 395
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 48, 72280 Dornstetten, 
Tel. 07443 967330
Sonntag, 04. August 2024
Central Apotheke, Freudenstädter Straße 25, 72202 Nagold, 
Tel. 07452 8979880

Tierarzt
Bitte kontaktieren Sie Ihren Haustierarzt.

NOTDIENSTE

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Egenhausen

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Sven Holder,  
72227 Egenhausen, Hauptstraße 19, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Diese Ausgabe erscheint  auch online
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2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 2.667.253,51
2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungs-

mitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12) -1.040.146,53
2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln 

(Saldo aus 2.13 und 2.14) 1.627.106,98

3. Bilanz
3.1 Immaterielles Vermögen 11.764,61
3.2 Sachvermögen 20.815.012,18
3.3 Finanzvermögen 7.388.663,32
3.4 Abgrenzungsposten 1.053.584,98
3.5 Nettoposition 0,00
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 

(Summe aus 3.1 bis 3.5) 29.269.025,09
3.7 Basiskapital 18.188.646,92
3.8 Rücklagen 4.074.339,32
3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00
3.10 Sonderposten 6.410.023,00
3.11 Rückstellungen 192.059,63
3.12 Verbindlichkeiten 271.640,44
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 132.315,78
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 

(Summe aus 3.7 bis 3.13) 29.269.025,09

4. Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen
(§ 49 Abs. 3 i.V.m. § 2 Abs. 1 Nr. 25 bis 36 GemHVO)

Der Jahresabschluss mit dem Rechenschaftsbericht liegt vom 
01.08. bis 09.08.2024 im Rathaus Egenhausen, Zimmer 101, öf-
fentlich aus. Er steht außerdem auf der Homepage der Gemeinde 
www.egenhausen.de unter „Rathaus & Gemeinderat – Finan-
zen“ zum Download bereit.

Egenhausen, 31. Juli 2024

gez. Sven Holder, Bürgermeister

3. Rate der Grund- und Gewerbesteuer 2024
Alle Barzahler möchten wir hiermit daran erinnern, dass am 
15. August 2024 die

3. Rate der Grund- und Gewerbesteuer  
zur Zahlung fällig wird.

Bitte beachten Sie den Zahlungstermin.
Bei Lastschrifterteilung wird die Gemeinde den Betrag zum 
Fälligkeitstermin abbuchen.

Wir bitten um Beachtung
Das Einwohnermeldeamt und das Standesamt sind am
Montag, 05.08.2024 geschlossen.
Ab Dienstag, 06. August 2024 sind wir wieder gerne für Sie da.
Vielen Dank für Ihr Verständnis

Achtung Straßensperrung!
Die Straße „Hafnergässle“ zwischen K 4340/Spielberger-/
Sommerstraße und Hafnergässle 6 wird vom 02.08.2024 bis 
26.08.2024 voll gesperrt. Der Grund dafür ist die Verlegung 
von Wärme- und Breitbandleitungen. Um Beachtung wird ge-
beten!

Traurige Gesichter bei den kleinen Waldstrolchen im 
Waldkindi
In der vergangenen Woche haben die Erzieherinnen und die 
Waldstrolche fleißig an ihrer Hütte im Wald gebaut.
Sie haben dabei viel Arbeit, Liebe und Zeit in dieses Projekt in-
vestiert.
Was sie dann nach dem Wochenende sehen mussten, ist wirklich 
traurig und unverständlich.
Mit rücksichtsloser Zerstörungswut waren hier Personen zugan-
ge, welche die Hütte mutwillig zerstört und eingerissen haben.
Wir werden diese Sachbeschädigung bei der Polizei zur Anzeige 
bringen.
Sachdienliche Hinweise, die der Aufklärung dienen, dürfen Sie 
gerne der Gemeinde Egenhausen, Tel. 07453 95700 oder dem 
Polizeiposten Altensteig, Tel. 07453 9320460 melden.
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Freilaufender Hund in der Nacht gesichtet
In der Nacht vom 22.07. auf 23.07.2024 hat ein wild gewordener 
Hund, mit scheinbar sehr ausgeprägtem Jagdtrieb, Kaninchen im 
Kapfweg aufgespürt und dabei den Hasenstall massiv beschä-
digt.
Jeder verantwortungsbewusste Hundehalter hat darauf zu ach-
ten, dass niemand durch seinen Hund beeinträchtigt oder be-
lästigt wird. Deshalb sollen die Hunde nur in Begleitung einer 
geeigneten Aufsichtsperson und angeleint ausgeführt werden. 
Für Schäden durch freilaufende Hunde haftet der Hundehalter.
Die Gemeindeverwaltung bittet die Hundehalter darum, ihre 
Hunde so zu halten, dass Mensch und Tier in unserer Gemeinde 
geschützt sind.

Abriss des Farrenstalls

Ein weiteres geschichtsträchtiges Gebäude in der Ortsmitte muss 
nun weichen. Die Abbrucharbeiten sind mittlerweile so gut wie 
abgeschloseen. 
Nach dem Brand im September 2022 gab es keine wirtschaftliche 
Alternative als das Gebäude abzubrechen und Platz für Neues zu 
schaffen, womit sich der Gemeinderat noch befassen muss.

Aus dem Gemeinderat

Im Rahmen der Bürgerfragerunde äußern verschiedene nahelie-
gende Anwohner rund um die Spielberger Straße und den Brü-
ckenweg ihre Bedenken zum Bauantrag und dem Standort des 
geplanten Heizhauses der Wärme GmbH und hinterfragen zu-
dem das Gesamtprojekt kritisch.

Keine Hinderungsgründe für neu- und wiedergewählte Ge-
meinderäte
Dies stellte der noch amtierende Gemeinderat in seiner letzten 
gemeinsamen Sitzung fest. Bürgermeister Sven Holder freut sich, 
dass die Kommunalwahl am 9. Juni 2024 gut verlaufen ist und 
nun auch der Wahlprüfungsbescheid der Rechtsaufsichtsbehör-
de vorliegt. Die Wahl ist damit rechtsgültig.
Ferner dürfen in heutiger konstituierender Sitzung alle neu- und 
wiedergewählten Gemeinderäte an den Ratstisch ziehen. Der 
noch amtierende Gemeinderat stellte fest, dass für die gewählten 
Personen keine Hinderungsgründe, die gegen eine Übernahme 
des Ehrenamtes sprechen, vorliegen.

Ehrung des Gemeindetags Baden-Württemberg für langjäh-
riges kommunalpolitisches Engagement
Im Rahmen der konstituierenden Sitzung nahm Bürger meister 
Sven Holder bei zwei der zehn Mandatsträgern die Ehrung des 
Gemeindetags Baden-Württemberg vor. Der Gemeindetag ehrt 
langjährig verdiente Gemeinderäte und Kommunalpolitiker für 
10-, 20-, 25-, 30- und 40-jährige aktive kommunalpolitische Tätig-

keit. Bürgermeister Sven Holder verwies im Rahmen dieser Eh-
rung auf das große ehrenamtliche Engagement, mit dem sich die 
Gemeinderäte stets zum Wohle der Gemeinde und deren Bürger 
einbringen und übergab den zu ehrenden Gemeinderäten die 
Ehrennadel mit Stele und dazugehöriger Ehrenurkunde des Ge-
meindetags Baden-Württemberg.

 
Ehrung der Gemeinderäte Eberhard Hammer und Engül Köhler

Gemeinderat Benjamin Hammer, der in heutiger Sitzung nicht 
anwesend sein konnte, soll eine Ehrung für seine 10-jährige 
Amtszeit erhalten.
Gemeinderätin Engül Köhler wurde für ihre 10-jährige Amtszeit 
geehrt. Dabei war und ist ihr das Wohl der Mitbürger stets ein 
sehr großes Anliegen. Sie wurde 2014 mit einem guten Ergebnis 
erstmals in den Gemeinderat gewählt und übernahm anschlie-
ßend die ehrenamtliche Aufgabe als Bürgermeister-Stellvertrete-
rin. Durch viele Gespräche und guten, wertvollen Austausch und 
Verbindungen zu Familien und in der Politik konnte Frau Köhler 
ihr kommunalpolitisches Wissen stets erweitern und vertiefen. 
Seither setzt sie sich mit großem Engagement für unseren Ort 
und die Bürger unserer Gemeinde ein. Ihr kommunalpolitisches 
Engagement reicht mittlerweile weit über die Gemeindegrenzen 
hinaus. Das zeigte sich auch durch die Kandidatur bei der dies-
jährigen Europawahl.
Gemeinderat Eberhard Hammer wurde für seine 20-jährige 
Amtszeit durch den Gemeindetag Baden-Württemberg geehrt. 
20 Jahre bestes Ortswissen und fachliche Kompetenz und da-
bei immer ein offenes Ohr für die Anliegen der Bürger im Ort. 
Herr Hammer kennt die Gemeinde Egenhausen aus dem Eff-
eff. Dabei bezieht sich sein Wissen nicht nur auf die landwirt-
schaftliche Flächen- und Gemeindestruktur, sondern auch auf 
das Zahlenwerk – „den Haushaltsplan“. Kaum ein Gemeinderat 
hat das komplexe Zahlenwerk der Gemeinde so gut im Blick 
wie Eberhard Hammer. Für Bürgermeister Sven Holder ist Herr 
Hammer daher der Mann der Zahlen und der Strategien, was 
ihn zu einer sehr wertvollen und wichtigen Person in unserem 
Gremium macht.
Zum Abschluss dankte Bürgermeister Sven Holder auch noch sei-
nen beiden Bürgermeister-Stellvertretern Hans Kern und Fried-
rich Großmann für all ihren Einsatz und die gute Zusammenarbeit 
über die letzten Jahre hinweg.
Auch den Mitarbeitern der Verwaltung, die die Gemeinderats-
sitzungen stets gut vor- bzw. nachbereiten und begleiten, gilt 
an dieser Stelle sein Dank. Er überrascht sowohl die Bürger-
meister-Stellvertreter als auch die Verwaltungsmitarbeiter, die 
regelmäßig an den Sitzungen teilnehmen, mit einem kleinen 
Dankeschön.
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Eine Ära geht zu Ende – Helmut Hauser verlässt nach 35 Jah-
ren den Ratstisch
Nachdem zwei der drei ausscheidenden Gemeinderäte bei der 
heutigen Verabschiedung aus dem Gremium nicht dabei sein 
können, gilt die volle Aufmerksamkeit nun ganz dem langjähri-
gen Gemeinderat Helmut Hauser.
„35 Jahre Kommunalpolitik – das hört man nicht alle Tage, das ist 
eine starke Lebensleistung und bislang der Rekord einer Amts-
zeit bei der Gemeinde Egenhausen“, so Bürgermeister Sven Hol-
der. 35 Jahre größtmögliches Engagement und Leidenschaft, 
unzählbare Zeitstunden geopfert und das immer zum Wohle der 
Bürger und der Gemeinde. Das verdient größten Respekt und 
Anerkennung. Helmut Hauser war seit 1989 bis heute aktiv am 
kommunalpolitischen Geschehen im Ort beteiligt. Dabei hat er 
die Gemeinde bei allen Entwicklungen stets begleitet und mit-
geprägt und nicht nur durch seine fachliche Kompetenz, was 
die Gestaltung und Architektur betrifft, sondern auch im priva-
ten Bereich, seine Fußspuren hinterlassen. Er war viele Jahre als 
Bürgermeister-Stellvertreter aktiv und war immer ein wichtiges 
Bindeglied zwischen der Verwaltung und dem Gemeinderat. 
„Der Mensch Helmut Hauser wird hier im Gremium sehr fehlen“, 
so Bürgermeister Sven Holder. Helmut Hauser ist eine Person, für 
die immer der Mensch im Vordergrund stand. So schrieb er bei-
spielsweise Jahr für Jahr persönliche Briefe und Grußbotschaften 
an alle Mitarbeiter der Rathausverwaltung als Anerkennung und 
Wertschätzung für ihre Arbeit.
Im Sommer 2022 wurde Herrn Helmut Hauser die höchstmögli-
che Auszeichnung der Gemeinde Egenhausen – „die Bürgerme-
daille“ – verliehen. Helmut Hauser ist für die Gemeinde Egenhau-
sen all die Jahre eine große Bereicherung gewesen.
Gemeinderat Hans Kern ergänzte, wie wertvoll Helmut Hauser 
für die Gemeinde und für die Zusammenarbeit im Gremium war. 
Das zieht sich von seiner fachlichen Kompetenz bis hin zu seiner 
einfühlsamen, gütigen und empathischen Art. Der Name Helmut 
Hauser strahlt für ihn Wärme und Verbindlichkeit aus, ein Mann 
mit Visionen, der dem einen oder anderen in all den letzten Jah-
ren immer wieder den Horizont erweiterte.
Im Namen aller Gemeinderäte der letzten 35 Jahren und im Na-
men all seiner Wähler bedankt sich Gemeinderat Hans Kern an 
dieser Stelle bei Helmut Hauser für seinen wertvollen Dienst in 
der Gemeinde.

 
Helmut Hauser mit emotionalen Worten verabschiedet. 
 Foto: M. Köncke

Als Zeichen der Anerkennung und des Dankes überreicht ihm 
Bürgermeister Sven Holder für sein ganz besonderes und über-
durch schnittliches ehren amtliches Engagement und seinen 
hervor ragenden Einsatz über all die Jahre ein Gemälde des Ma-
lers Wolfram Paul aus Altensteig, auf dem eine Ortsansicht mit 
Blick vom Kapf zu sehen ist sowie ein weiteres Präsent.

Startschuss für neu- und wiedergewählte Gemeinderäte fällt
Nach der Verabschiedung der ausscheidenden Gemeinderäte 

dürfen die neu- und wiedergewählten Gemeinderäte nun offi-
ziell ihr Amt für die neue Amtsperiode 2024 bis 2029 antreten. 
Mit der Verpflichtungsformel „Ich gelobe Treue der Verfassung, Ge-
horsam den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. 
Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde Egenhausen ge-
wissenhaft zu wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach 
Kräften zu fördern.“, die gegenüber Bürgermeister Sven Holder per 
Handschlag bekräftigt wurde, ist nun der Startschuss für die neue 
Amtsperiode gefallen. Zusätzlich wird allen neu- und wiederge-
wählten Gemeinderäten eine Urkunde über das Mandat als Mit-
glied des Gemeinderats Egenhausen überreicht.

 
Der neue Gemeinderat hat seine Arbeit aufgenommen.

Aus der Mitte des Gremiums wird Hans Kern zum 1. Bürgermeis-
ter-Stellvertreter und Sebastian Bühler zum 2. Bürgermeister-
Stellvertreter gewählt, außerdem werden die jeweiligen Vertreter 
und Stellvertreter für die entsprechenden Ausschüsse und Ver-
bandsversammlungen auf Vorschlag der Gemeinderatsmitglie-
der gewählt.

Jahresabschluss 2023 trotz schlechter Vorzeichen zufrieden-
stellend
Nach diesen emotionalen und bewegenden Momenten ging der 
neue Gemeinderat gleich zu seiner ersten Arbeitssitzung über.
Das Rechnungsjahr 2023 ist trotz schlechter Vorzeichen ganz 
zufriedenstellend verlaufen, konnte Gemeindekämmerer Daniel 
Merkle berichten. Zwar sind die Netto-Erträge aus dem kommu-
nalen Finanzausgleich wie erwartet gegenüber dem Vorjahr zu-
rückgegangen, jedoch konnten deutliche Mehreinnahmen bei 
der Gewerbesteuer verbucht werden. Das ordentliche Ergebnis 
erreicht positive 239.000 €. Somit ist der Haushalt 2023 ausge-
glichen, es wurde nachhaltig gewirtschaftet und sogar noch ein 
Ressourcenzuwachs erreicht.
Am Ende des Jahres hat die Gemeinde noch rd. 4,8 Mio. € liquide 
Mittel auf den Konten. Somit können die anstehenden notwendi-
gen Investitionen problemlos angepackt werden, so Merkle. Die 
gesunde Haushaltslage der Gemeinde eröffnet hierfür zahlreiche 
Möglichkeiten.
Der Gemeinderat beschloss ferner die Annahme der Spenden, 
die im 1. Halbjahr 2024 bei der Gemeinde eingegangen sind. Der 
Gesamtbetrag aller eingegangenen Spenden beläuft sich auf 
3.511,00 €. Ein herzliches Dankeschön geht an all die großzügi-
gen Spender, die unsere Einrichtungen der Gemeinde durch ihre 
Gabe unterstützen.
Für zwei von drei Bauvorhaben erteilte der Gemeinderat sein 
Einvernehmen.
Kritisch diskutiert wurde jedoch das Bauvorhaben der Wärme 
GmbH zum Neubau einer Heizzentrale mit Lagergebäude auf 
einem Grundstück im Außenbereich an der Spielberger Straße. 
Um einen besseren Überblick über den bisherigen Projektverlauf 
zu bekommen, geht Bürgermeister Sven Holder an dieser Stelle 
nochmals auf die Entwicklungen der letzten Monate ein. Die Idee 
zur Umsetzung eines Wärmeprojektes entstand Anfang 2023, da 
mit dem anstehenden Glasfaserausbau durch die NetCom BW Sy-
nergieeffekte bei gleichzeitiger Verlegung eines Wärmenetzes er-
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wartet wurden. Drei Privatinitiatoren aus der Gemeinde gründe-
ten eine GmbH und sind auf die Gemeinde mit diesem Anliegen 
zugekommen. Nachdem auch die Gemeinde eine nachhaltige 
und zukunftsfähige Lösung für die Wärmeversorgung ihrer Ge-
bäude benötigt, wurde dieses Vorhaben der drei Privatinvestoren 
grundsätzlich unterstützt. Schon bei der ersten Infoveranstal-
tung in der Silberdistelhalle wurde das Thema Standort Heizhaus 
thematisiert. Zahlreiche Gespräche und Abstimmungen folgten, 
um dem Projekt einen gewissen Teil des Weges zu ebnen. Die 
Gemeinde habe das Projekt immer wohlwollend begleitet und 
unterstützt. Ob die Gemeinde mit ihren Einrichtungen an dem 
geplanten Nahwärmenetz anschließt, konnte jedoch leider bis 
heute nicht geklärt werden, da die bei der GmbH angefragten 
Wirtschaftlichkeitsnachweise noch nicht vorgelegt wurden. Er 
hätte sich gewünscht, dass dies vorher hätte geklärt werden kön-
nen, bevor mit den Tiefbauarbeiten begonnen wird.
Bürgermeister Sven Holder ging dann auf die Standortfrage des 
Heizhauses ein. Nachdem die Überlegungen zum Standort am 
Wolfareal von der GmbH nicht weiterverfolgt wurden, gab es 
einen gemeinsamen Termin mit der Genehmigungsbehörde in 
Altensteig und weiteren Fachbehörden. Hier kam der nun bean-
tragte Standort ins Visier, der sich zwar im Außenbereich befindet, 
von den Behörden jedoch dort eine Genehmigung grundsätzlich 
in Aussicht gestellt wurde. Weitere Unterlagen und Gutachten 
wurden seinerzeit angefordert, die nun auch vorliegen und den 
Bau eines Heizhauses ermöglichen würden. Dass solch ein Heiz-
haus nicht gerade ein Schmuckstück für das Ortsbild oder für den 
Außenbereich ist, ist unumstritten. Es handelt sich um ein Zweck-
gebäude, welches in der beantragten Größe notwendig ist.
Das Gremium spricht sich konstruktiv und sehr kritisch zu diesem 
Thema aus. Aufgrund der immer noch nicht vorliegenden weiter-
gehenden Informationen und weiterer ungeklärter Bedenken zur 
Standortfrage sowie des Ortsbildes, wird das Einvernehmen der 
Gemeinde versagt. Zur Klärung soll auf verschiedene fehlende 
Puzzleteile wie die Verkehrs- bzw. Einfahrtsituation, auf die Größe 
des Heizhauses, das äußere Erscheinungsbild und insbesondere 
das Einfügen im Außenbereich, das Erfordernis eines Löschwas-
serbehälters und infrastruktureller Anbindungen sowie die Lage 
des Häckselplatzes deutlich hingewiesen werden. Es besteht 
grundsätzlich nach wie vor aus Sicht der Gemeinde das Interesse 
ein Nahwärmeversorgungsprojekt zu ermöglichen, sofern eben 
alles passt.
Zum Ende der Sitzung wird die Filialschließung der Volksbank 
und der sich dort befindliche Defibrillator angesprochen. Die 
Gemeinde wird prüfen, inwieweit der Defibrillator der Volksbank 
an anderer Stelle im Ortskern verbleiben kann. Bürgermeister 
Holder bedauert sehr den Rückzug der Volksbank aus Egenhau-
sen und bringt seine Enttäuschung zum Ausdruck. Gemeinderat 
Hans Kern erwähnt, dass er sich mehrere Jahre für den Verbleib 
stark gemacht habe, es nun aber aus wirtschaftlichen Gründen 
leider keine Alternative gab.

Aus den Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Egenhausen

Ev. Pfarramt Spielberg/Egenhausen, Pfarrer Ulrich Holland, Li-
lienstr. 2, 72213 Altensteig-Spielberg, Tel. 07453/6339, 
E-Mail: ulrich.holland@elkw.de
Jugendreferentin: Johanna Bach, Tel. 0163 8806973, 
E-Mail: johanna.bach@elkw.de
Pfarramtssekretärin: Carmen Hammann, 
E-Mail: pfarramt.spielberg@elkw.de,
Montag und Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr, Mittwoch von 15.00 
bis 17.30 Uhr
Kirchenhomepage: www.kirche-spielberg-egenhausen.de

Die Gruppen und Kreise treffen sich in den Sommerferien 
nach Absprache.

Die Kasualvertretung vom 26.07. bis zum 17.08.2024
übernimmt Pfr. Markus Eißler aus Rohrdorf 
Tel.-Nr. 07452/2540.

Mittwoch, 31.07.
6 Uhr Frühgebet
Die Bücherei macht Sommerpause
20 Uhr Probe Kirchenchor

Donnerstag, 01.08.
19.30 Uhr Api-Bibelstunde m. Diakonin Martha Heukers

Sonntag, 04.08.
9.15 Uhr Gottesdienst m. Pfr. Albrecht Bahret
Die Kinderkirche macht Sommerpause.

Mittwoch, 07.08.
6 Uhr Frühgebet

API-Gemeinschaft Egenhausen

Herzliche Einladung zu unserer Bibelstunde im evang. Gemein-
dehaus in Egenhausen am

• Donnerstag, 1. August 19.30 Uhr mit Diakonin Martha Heu-
kers, sie spricht über 1. Korinther 7, 25-40: Vom Leben nach 
der Berufung.

Gerne können Sie auch von zu Hause aus mit Ihrem Telefon teil-
nehmen. Wählen Sie sich möglichst schon 5 Minuten früher ein, 
wie folgt:

• wählen Sie 0711 209 499 00. Ansage abwarten,

• dann die Konferenzraum-Nummer 75917 wählen und die 
Rautetaste # drücken. Ansage abwarten,

• dann die PIN-Nummer 12345 wählen und wieder die Rau-
tetaste # drücken. Schon sind Sie im „Konferenzraum“. Bitte 
nicht die Sterntaste * und die 0 wählen, wenn Sie bereits im 
Konferenzraum sind.

• Bei Beginn der Bibelstunde noch die Sterntaste * und die 1 
wählen, dann hören Sie nur noch das, was im Gemeindehaus 
gesungen und gesprochen wird. Geräusche Ihrerseits werden 
so nicht in den Konferenzraum übertragen.

• Drücken Sie noch die Lauttaste und legen Sie dieses auf den 
Tisch, dann können noch andere Familienmitglieder mithö-
ren.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Katholische Kirchengemeinde

Katholisches Pfarramt Heilig Geist
Karlstr. 13, 72213 Altensteig
Pfarramtssekretärin Ewelina Feilert
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 17.00 Uhr
Tel.: 07453 8077
E-Mail: heiliggeist.altensteig@drs.de
Homepage: www.kathkirche-nagoldtal.de

Gottesdienstordnung vom 31.07. - 09.08.2024

HEILIG GEIST KIRCHE ALTENSTEIG
Donnerstag, 01.08.
09:30 Uhr Eucharistie

Sonntag, 04.08.
09:30 Uhr Eucharistie

Donnerstag, 08.08.
09:30 Uhr Eucharistie

PETER-JULIAN-EYMARD-KIRCHE HAITERBACH

MARIENKAPELLE UNTERSCHWANDORF
Dienstag, 06.08.
19:00 Uhr Eucharistie


